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XtVt Hoch-Fürstl. Hessischen Zttädrgstett PRIVILEGIO.

Montag den 5. November, 1753.
j. Sachen/ so ausserhalb Cassel zu verpfachten sind.

i) Das hiesige freye Guth Lahr ohnweit Zierend erg gelegen, soll auf instehen-
den pecri Tag 1754 an den Meistbietenden verpachtet werden, und ist rsr-

 minus licitationis auf den 2l, dieses angesetzt. Wer nun diese Pachtung
zu übernehmen gesonnen ist, der kan sich in praefixo allhier auf dem Hauß
Lahr einfinden und sein Gebottthun, jedoch wird Niemand dazu gelassen,
wer nicht sowohl wegen seines guten Lebens-Wandels und Haußhalt, als
auch daß er die erforderliche Camión zu stellen im Stande sey , ein Obrig
keitlich Attestat beybringet. Die Beschaffenheit des Guths sowohl als die
nähere Conditiones find, vom 7. Tag lrujus an, hier selbst zu vernehmen.
Lüt,r den i. Novembr. *743*


